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Niederschrift 
 

über die 4. Sitzung der Gemeindevertretung Nebel am Dienstag, dem 09.09.2008, im Haus 
des Gastes Nebel. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 19:00 Uhr - 21:10 Uhr 
 
 Gemeindevertreter 
Herr Bernd Dell Missier  Bürgermeister  
Herr Helmut Bechler    
Herr Cornelius Bendixen  2. stellv. Bürgermeister  
Herr Mario Bruns    
Frau Elke Dethlefsen  Ab TOP 6 
Herr Lars Jensen    
Herr Christian Peters    
Herr Tewe Thomas    
Herr Hans-Peter Traulsen    
 von der Verwaltung 
Frau Anja Tadsen    
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 Gemeindevertreter 
Herr Martin Drews    
Frau Andrea Matthiessen    
 
 

Tagesordnung: 

 1 .  Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 2 .  Feststellung der Rechtmäßigkeit der Einladung und der Tagesordnung 
 3 .  Genehmigung der Niederschriften über die Sitzungen am 08.07.08 + 28.07.08 (öffentli-

cher Teil) 
 4 .  Informationen 
 5 .  Einwohnerfragestunde 
 6 .  Nachbesetzung eines bürgerlichen Mitgliedes im Bauausschuss 
 7 .  Beratung und Beschluss Abbruch altes Tankstellengebäude 
 8 .  Beratung und Beschlussfassung zur anteiligen Kostenübernahme einer Sandsackfüll-

maschine 
 9 .  Beratung und Beschlussfassung über ein Zonenhalteverbot bzw. eines Parkraumkon-

zeptes 
 10 .  Beratung und Beschlusssfassung zur Überwachung des ruhenden Vekehrs 
 11 .  Beratung und Beschlussfassung zur Übernahme der Kosten DLRG durch die ATF 
 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Bgm. Dell Missier eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die Be-
schlussfähigkeit fest. 
 
 
 

 2. Feststellung der Rechtmäßigkeit der Einladung und der Tagesordnung 
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Gegen die Rechtmäßigkeit der Einladung werden keine Einwände erhoben. 
 
 
 

 3. Genehmigung der Niederschriften über die Sitzungen am 08.07.08 + 28.07.08 (öf-
fentlicher Teil) 

  
Die Niederschriften vom 08.07.2008 und vom 28.07.2008 werden einstimmig festge-
stellt. 
 
 
 

 4. Informationen 
  

Bgm. Dell Missier informiert über folgendes: 
• Kai Dethlefsen und Jörg Keggenhoff haben das Lahnungsfeld unterhalb von La-

xy unentgeltlich erneuert 
• Der Bau des Radweges soll lt. Herrn Ketelsen in der 41. KW beginnen 
• Es soll ein Schreiben an alle Grundstückseigentümer ergehen, die Blumenkübel, 

Findlinge etc. am Straßenrad stehen haben. Darin soll auf die mögliche Haftbar-
keit im Schadenfall hingewiesen werden 

• Peter Paddel fertigt kostenlose Entwürfe für neue Wegweiser an 
• Herr Brameling von der unteren Naturschutzbehörde des Kreises NF war auf 

Amrum und hat bei einer Begehung folgendes festgestellt: 
1. Bei Maßnahmen wie z.B. Abbruchkante Ualaanj braucht man immer die Zu-

stimmung vom Kreis. Unterstützung wird jedoch signalisiert 
2. Der Rückbau des Öllagers (ehem. Krause) wird nicht gefördert 
3. Die Konzepterstellung für die Vogelkoje wird gefördert 
4. Der Rückbau des Süddorfer Bohlenweges wird durchgeführt 
5. Die DRLG-Tafeln erfordern eine Baugenehmigung, diese wird durch Herrn 

Stemmer vom Amt-Föhr Amrum angefertigt 
• Norbert Limberg vom ALR hat einen Zuwendungsbescheid über Fördergelder für 

den Bau eines Jugendzentrums überreicht 
 
 
 

 5. Einwohnerfragestunde 
  

Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 

 6. Nachbesetzung eines bürgerlichen Mitgliedes im Bauausschuss 
  

Bgm. Dell Missier schlägt Herr Jan Ruempler als bürgerliches Mitglied für den Bauaus-
schuss vor. Dieser wird einstimmig von der GV bestätigt. 
 
 
 

 7. Beratung und Beschluss Abbruch altes Tankstellengebäude 
  

Herr Stemmer vom Amt-Föhr Amrum hat für den Abbruch des Tankstellengebäudes 
und der  gefestigten Flächen Kosten i.H.v. ca. 28.000,-- €/brutto ermittelt. Die Mittel sind 
vorhanden. 
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Einstimmig beschließt die GV die Ausschreibung durchführen zu lassen. 
 
 
 

 8. Beratung und Beschlussfassung zur anteiligen Kostenübernahme einer Sand-
sackfüllmaschine 

  
Bgm. Dell Missier berichtet über die insulare Anschaffung einer Sandsackfüllmaschine. 
Die Kosten hierfür betragen 15.000,-- € und sollen über die Einwohnerzahl anteilig von 
jeder Gemeinde getragen werden. Der Standort für die Maschine wird wahrscheinlich 
die Halle von Feddersen sein. Nach ausführlicher Beratung stimmt die GV einstimmig 
der anteiligen Kostenübernahme zu. 
 
 
 

 9. Beratung und Beschlussfassung über ein Zonenhalteverbot bzw. eines Park-
raumkonzeptes 

  
Bgm. Dell Missier berichtet über ein Gespräch mit dem Ordnungsamtsleiter des Amtes 
Föhr-Amrum, Herrn Niebuhr. Dieser ist  der Ansicht, das ein Zonenhalteverbot (Parkzeit 
mit Parkscheibe) nur in Verbindung mit einem Parkraumkonzeptes (auf Parkflächen in 
angemessener Nähe hinweisen) funktioniert. Nach ausführlicher Diskussion beschließt 
die GV einstimmig auf die Einführung eines Zonenhalteverbotes und eines Parkraum-
konzeptes.  
 
 
 

 10. Beratung und Beschlusssfassung zur Überwachung des ruhenden Vekehrs 
  

Bgm. Dell Missier berichtet, dass die Gemeinde Norddorf einen Mitarbeiter zur Überwa-
chung des ruhenden Verkehrs eingestellt hat. Die AG Kosten belaufen sich auf  ca. 
2000,-- € jährlich. Es entstehen keine Kosten für die Bearbeitung derStrafzettel. Bgm. 
Dell Missier ist der Meinung, dass die Einführung des Zonenhalteverbotes nur von Nut-
zen sein kann, wenn es auch kontrolliert wird.  
Dieses wird von anderen GV nicht so gesehen. Es besteht die Befürchtung, dass  die 
Verteilung von „Knöllchen“ mehr Unmut als Erfolg bringt. Dazu entgegnet Dell Missier, 
dass in Norddorf erst einmal freundlich auf die Ordnungswidrigkeit hingewiesen wird, 
bevor es zum Strafzettel kommt. 
Nach ausführlicher Diskussion stimmt die GV der Überwachung des ruhenden Verkehrs 
unter der Bedingung zu, dass die Aufgabe mit freundlicher Vorwarnung und viel Finger-
spitzengefühl durchgeführt werden muss. 
6 Ja-Stimmen und 3 Nein- Stimmen   
 
 
 
 

 11. Beratung und Beschlussfassung zur Übernahme der Kosten DLRG durch die ATF 
  

Die AmrumTouristik –Am Fähranleger (ATF) ist seit 2007 Kommunalunternehmen und 
muss Gewinne versteuern. Um eine Gewinnminimierung herbeizuführen hat die ATF 
vorgeschlagen, die DLRG aller drei AmrumTouristiken zu übernehmen. Das bedeutet, 
dass die Liegenschaften weiterhin bei der Gemeinde bleiben, die Personalkosten, Ret-
tungsmittel etc. bei der ATF liegen. Nach kurzer Diskussion kommt die GV darüber ü-
berein, dass die Kostenübernahme sowie die Verantwortung auf die ATF übergehen 
und dieses vertraglich festgehalten werden soll.  
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–einstimmig- 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Bernd Dell Missier  
 


